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Aktuelles Thema

Nach vielen Anfragen und Hilfsan geboten 
für Flüchtlinge hat der Nachbarschaftsla-
den Doppelpunkt am 5. März Vertreterin-
nen und Vertreter der unterschiedlichsten 
Institutionen, Vereine und Einrichtungen 
sowie Einzelpersonen, die sich für Flüchtlin-
ge engagieren, in den Gemeindesaal der 
St.-Andreasgemeinde eingeladen. Unter 
den Teilnehmenden waren zwei Menschen 
mit Migrationshintergrund, die als 
Existenzgründer in Springe bereits gut 
integriert sind und ihre Kooperation z.B. im 
Bereich Übersetzung anboten. Die Stadt 
Springe war mit ihrem Fachdienstleiter 
Soziales und der Flüchtlingsbeauftragten 
vertreten, ebenso das OHG mit seiner 
Leiterin, die Springer Tafel mit ihrem 
Vorsitzenden, der Kinderschutzbund, sechs 

Kirchengemeinden aus dem Stadtgebiet, 
der Kirchenkreis, der Diakonieverband 
Hannover-Land, die Springer Singgemein-
schaft, das Ehepaar Dangers und natürlich 
die Steuerungsgruppe des Nachbarschafts-
ladens.

Sie alle stellten eine Liste der bereits in 
Springe vorhandenen Angebote für 
Flüchtlinge und Menschen mit Migrations-
hintergrund zusammen und ermittelten, 
was noch fehlt. Eine zentrale Forderung 
war die Bereitstellung einer hauptamtli-
chen vollzeitbeschäftigten Koordinatorin 
für die Flüchtlingsarbeit. Darüber hinaus 
werden alle Vereine aufgerufen, sich den 
Flüchtlingen, besonders den Kindern, zu 
öffnen. Im OHG wird sich eine Gruppe von 

Schülerinnen und Schülern zusam-
menfinden, die als sogenannte 
Sprach-Scouts in die Grundschu-
len gehen werden, um Sprachbar-
rieren überwinden zu helfen. 

Donnerstags zwischen 16:00 und 
18:00 Uhr sind alle, die ehrenamt-
lich und/oder als Integrationslot-
sen Flüchtlinge oder Migranten 
betreuen, zu einem offenen 
Gesprächskreis mit Diakonin Uta 
Braun in den Nachbarschaftsladen 
Doppelpunkt eingeladen. Die 
weitere Vernetzungsarbeit 
übernimmt der Nachbarschaftsla-
den und lädt zum nächsten 
Runden Tisch ein am Dienstag, 
den 9.Juni 2015, diesmal in den 
Gemeindesaal der St.-Petrus-
Gemeinde.

Ulrike Hoffmann-Bürrig

Runder Tisch Flüchtlingshilfe
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Der Nachbarschaftsladen Doppelpunkt organisiert 
einen Runden Tisch zur Vernetzung aller Aktivitäten 
zur Flüchtlingshilfe in Springe
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Geistliches Wort

Menschenrechte, Religionsfreiheit und 
das Tagesgeschehen in Länder, die mir 
manchmal fremd sind. Ich möchte etwas 
wissen über die sozialen und politischen 
Ursachen dieser Gewaltorgien. Ich lerne, 
dass das Gebet für bedrängte und verfolgte 
Christen täglich notwendig ist – genauso 
wie für Flüchtlinge, Opfer von Gewalt, 
Kranke, Sterbende, Trauernde. Ich möchte 
die Christenverfolgung zum Thema 
machen in Predigten und christlichen 
Gesprächsgruppen. Aber allein kann ich 
nichts erreichen. 

Können wir gemeinsame Zeichen und 
öffentliche Signale unserer Solidarität 
verabreden? Denken wir nach, ob wir zum 
Beispiel jeden Freitag in Erinnerung an die 
Kreuzigung von Jesus um 15.00 h ein 
Glockengeläut, offene Kirchen und eine 
Einladung zum Gebet anbieten. Wir 
müssen in jedem Gottesdienst der 
hochbrisanten Problematik der Christen-
verfolgung Raum geben, z.B. eine Schweige-
minute einrichten oder ein Lied zum 
Gedenken an die versklavten und verfolg-
ten Menschen singen – und sei es zum 
Schluss der Choral von Martin Luther 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“. Es kann 
auch etwas ganz anderes sein. Reden wir 
darüber. Ich weiß, wir können etwas tun. 

Eckhard Lukow, Pastor 

Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Mehr Solidarität mit verfolgten Christen 
wagen.

Christenverfolgung ist kein böser Traum. 
Sie ist weltweite Realität. Vor einigen Tagen 
erst sind 147 Studentinnen und Studenten 
in Kenia umgebracht waren. Man hat ihre 
Schule überfallen. Man hat Fragen nach 
dem Islam gestellt. Wer diese nicht 
beantworten konnte, galt als Christ und 
wurde deshalb grausam umgebracht.

Papst Franziskus hat am Karfreitag über die 
verfolgten Christen gepredigt: „Wir bitten, 
die Leiden unserer verfolgten, exilierten, 
getöteten Brüder und Schwestern zu 
lindern. Sie sind unsere heutigen Märtyrer. 
Wir können sagen, dass ihre Zahl größer ist 
als in den ersten Jahrhunderten..“ Wie 
aktuell ist das, was Jesus selbst gesagt hat: 
„Haben sie mich verfolgt, so werden sie 
euch auch verfolgen.“ (Johannes 15,20)

Der Ratsvorsitzende der evangelischen 
Kirche in Deutschland; Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm, äußert sich 
eindrücklich: „Das Thema „Religions freiheit“ 
liegt unserer Kirche am Herzen.  
Es gehört zu den kirchlichen Kernaufgaben, 
sich für die freie Ausübung des Glaubens 
von Christinnen und Christen in aller Welt 
einzusetzen.“

Täglich hören und lesen wir von Tragödien 
einzelner Christinnen und Christen oder 
ganzer Gemeinden. Sie leiden unter 
rechtlichen Benachteiligungen, werden 
physisch verfolgt und manchmal grausam 
umgebracht. 

Doch wie kann ich mich solidarisieren?  
Es tut sich für mich ein weites Thema auf. 
Ich brauche mehr Informationen über 



CL AUDIA OCKENFELD
Yogalehrerin – Entspannungscoach – Ernährungs- und Fitnesscoach

Tel.: 0176 96 52 36 94 – E-Mail: claudia.ockenfeld@freenet.de

... mit Bewegung:  
aktives und passives Yoga  

in Gruppen- oder Einzelstunden

... mit Wohlbefinden:  
bei einer Wellnessmassage

... mit gesunder Ernährung: 
Stoffwechsel in Schwung 

bringen

Ins Gleichgewicht kommen – in jedem Lebensabschnitt gesund und fit!
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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Hingesehen

St. Andreas feiert unter der Linde –  
20 Jahre Kindergarten im Pfarrwitwenhaus

Das diesjährige Andreasfest findet am Sonn- 
abend und Sonntag, den 11. und 12. Juli statt. 
Der Sonnabend steht ab 19:30 Uhr im Zeichen 
der Begegnung während des Konzertes der 
Gruppe „Schwarz-Weiß“, die schon im letzten 
Jahr mit ihrer mitreißenden Musik für einen 
unterhaltsamen, kurzweiligen Abend gesorgt 
hat. Dazu sind Cocktailbar und Biertresen 
geöffnet, und gegen den kleinen Hunger 
gibt es sicher auch etwas.
Der Sonntag beginnt mit dem Gottesdienst 
um 11:00 Uhr, der ganz dem Kindergarten-
jubiläum gewidmet ist. Ehemalige und aktu- 
elle Kinder werden die fröhliche Nachhaltig-
keit eines kirchlichen Kindergartens bezeugen, 
die sie in der Zeit mit den Andreas-Raben 
geprägt hat und vielleicht sogar weiterhin 
ausmacht. Und sie werden ihrer dafür ver- 

antwortlichen Erzieherin Moni Wolters 
sicherlich die entsprechende Dankbarkeit 
zeigen. Nach dem Gottesdienst geht es bei 
hoffentlich gutem Wetter auf dem Kirchplatz 
weiter mit Attraktionen für und Alt: Kletter- 
aktionen am Kirchturm, Kinder-Yoga, Inter- 
aktionsspielen aus Hartwell’s Keller und 
vielem mehr. Natürlich gibt es auch Essen 
und Trinken und die berühmte Kaffeetafel 
im Gemeindesaal. Wem es zu turbulent wird, 
der kann sich in der neu eingerichteten 
Andachtsecke im Kirchenraum eine Zeitlang 
zurückziehen. Schlusspunkt des Nachmit-
tags ist das „Speed-Dating mit Hochwürden“, 
und der Abendsegen wird alle Beteiligten in 
eine Sommerwoche entlassen, in der das 
gemeinsam Erlebte bestimmt noch eine 
Weile nachklingen wird. K. Müller-Rothe

Konfirmandenunterricht in St. Andreas
Zehn Tage Ferien mit anderen Jugendlichen 
in Österreich. Kann so Konfirmandenunter-
richt sein? Im letzten Jahr ist zum ersten Mal 
eine kleine Gruppe Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in den Sommerferien zu sam - 
men mit Pastor Klaus Fröhlich in Wagrain  
im Salzburger Land gewesen, um dort an 
einem Konfirmandenferienseminar teilzu-
nehmen. Und auch in diesem Jahr wird vom 
2. bis 14. August eine Gruppe mit Beginn des 
Hauptunterrichts zusammen mit 100 anderen 
Konfis dorthin fahren. Eine Veränderung des 
Konfirmandenunterrichts? „Ja!“ ist Pastor 
Klaus Fröhlich überzeugt. „Die schulischen 
Bedingungen mit Unterricht bis weit in die 
Nachmittagsstunden und die intensive Frei- 
zeitgestaltung der Heranwachsenden lassen 
uns über alternative Formen nachdenken. 
Und die Erfahrung zeigt, dass sich die 
Jugendlichen von attraktiven Angeboten 
ansprechen lassen.“
Der Konfirmandenjahrgang der jetzigen 
Sechstklässler wird voraussichtlich im kom- 
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Halbe Stelle – volles Werk
Für die nächsten anderthalb Jahre hat 
Springe wieder einen hauptberuflichen 
Kirchenmusiker, nachdem Cornelius 
Schneider-Pungs in den Ruhestand ent - 
lassen wurde: Boris Schmittmann. Bis zum 
Ende des sog. Planungszeitraums im Stellen- 
plan des Kirchenkreises – Ende 2016 – wird 
der dreißigjährige Student der Kirchenmusik 
an der Detmolder Musikhochschule mit der 
Hälfte der üblichen Stundenzahl (und des 
Gehalts) in Springe wirken können. Unter 
dem Motto „Annehmen, was ist – Loslassen, 
was war – Gestalten, was kommt“ habe ich 
ein ausführliches Gespräch mit ihm geführt 
über seine Erfahrungen und Erwartungen. 
Eine halbe Stelle für beide Gemeinden: da 
hat er schon gemerkt, dass ziemlich viel zu 
tun ist. Besonders während der Ostertage 
war er gut beschäftigt damit, die Musik für 
die Gottesdienste zu üben und vorher mit 
vier verschiedenen Pastoren die entspre-
chenden Absprachen zu treffen. Und er 
wird natürlich immer an seinem Vorgänger 
gemessen. Doch da er die Kantorei leider 
wegen seines reduzierten Stundendeputats 
nicht übernehmen kann, entfallen ja in 
diesem Bereich die Vergleichsmöglichkeiten. 
Auf die Arbeit mit dem Posaunenchor freut 
er sich sehr, spielt er doch selbst gut und 
gerne Posaune. Er kann bereits auf recht 
abwechslungsreiche berufliche Tätigkeiten 
zurückblicken, obwohl er noch im Studium 
ist. Einiges davon, wie eine „Inklusive Kinder- 
singwoche“, wird er zu seinem Bedauern 

nicht mehr durchführen können. Und auch 
die Menschen in der Gemeinde, die er 
zugunsten der neuen Stelle in Springe 
verlassen hat, werden ihm sicher noch eine 
Zeitlang fehlen. Aber es gibt ja immer etwas, 
was man loslassen muss, hat er erfahren, 
und da hilft es, darauf zu vertrauen, dass 
immer wieder auch Schönes und Gutes 
danach kommen kann. Solche Impulse hat 
er bereits in Springe aufgenommen: mit 
dem Leiter des Kinder- und Jugendchores 
Quilisma hat er schon Pläne geschmiedet, 
ein Posaunenchorkonzert ist ebenso ange- 
dacht wie natürlich ein Orgelkonzert, er 
hofft auf Orgelschüler, und die Reihe der 
mittäglichen Orgelmusiken einmal im Monat 
will er auch fortsetzen. Allerdings am Sonn- 
abendmittag statt am Freitag, da er auf 
Grund seiner Verpflichtungen im Studium 
nur von Sonnabend bis Montag in Springe 
ist. Das erste Mittagskonzert mit Boris 
Schmittmann ist am 6. Juni um 12:00 Uhr in 
der St.-Andreas-Kirche zu hören. Freuen wir 
uns auf die Zeit mit dem jungen Musiker 
und vertrauen mit ihm darauf, dass er viel 
Gutes in Springe erfährt K. Müller-Rothe 

menden Jahr vom 17. - 29. August 2016 daran 
teilnehmen können. „Mit dieser Umstellung 
können wir ermöglichen, dass die Jugendli-
chen in der Zeit vieler Arbeiten in der Schule 
Entlastung bekommen. Und ich bin mir sicher, 
dass es für die jungen Leute ein spannendes 
und schönes Erlebnis sein wird, das in ihrem 
Leben wichtige Grundlagen im Glauben 
geben kann.“ Auch für Jugendliche, die sich 
für die Kon fir mation und den Glauben inter- 
essieren, aber bisher noch nichts mit der 

Kirche zu tun hatten, ist diese Freizeit eine 
tolle Möglichkeit auszuprobieren, ob dies 
eine lohnender Weg sein kann.
Grundsätzlich beginnt der Konfirmanden-
unterricht in St. Andreas auch weiterhin mit 
dem Unterricht in der 3. Klasse. Die Anmel-
dung nimmt Diakonin Uta Braun entgegen. 
Der Hauptkonfirmandenunterricht beginnt 
für den jetzigen Siebtklässler nach den 
Sommerferien am 9. September. 

Klaus Fröhlich



UNSER HANDELN AN IHRER SEITE

In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der Bestattung 
und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Zum Niederntor 24 · 31832 Springe
Tel. 05041 / 80 250 80 · Fax 05041 / 80 230 79
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE
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Zur Erinnerung ...
... 1997/98 schufen christliche und jüdische 
Jugendliche das Mahnmal „Wurzeln des 
Glaubens“ zum Gedenken an ehemalige 
jüdische Bürger in Springe. Den Anstoß 
gaben seinerzeit Pastor Löber und weitere 
Bürger der Stadt.

Leider war zu beobachten, dass dieses 
verdienstvolle Werk über die Jahre etwas  
in den Hintergrund geraten ist. 
Insbesondere fehlten Informa- 
tionen zur Konzeption und zu  
den einzelnen Sandsteinblöcken 
mit ihren Symbolen. Indem das 
Mahnmal in die Rotary St@dttour 
Springe aufgenommen wurde 
sind mit einem Gerät (Smart- 
phone oder Tablet) Erläuterun- 
gen abrufbar, wie dies bereits  
von der St.-Andreas-Kirche und 
anderen Bauten bekannt ist. 
 
Das Schild wird auf einer Stele 
angebracht werden, die am Weg 
zum Parkplatz aufgestellt werden 
wird. Hier wird auch eine verbes- 

serte Straßenbeleuchtung dafür sorgen, 
dass das Mahnmal in Zukunft nicht mehr in 
der Dunkelheit verborgen ist. 

Natürlich bedarf das Mahnmal auch der 
Pflege: Pastor Fröhlich und der Kirchenvor-
stand von St. Andreas würden gern einen 
Paten gewinnen, der sich für diese 
regelmäßige kleine Arbeit bereit erklärt.

Zeit zum Erinnern mit dem Jugendchor Quilisma 
und Enthüllung der Stele am 29. Mai um 18:30 Uhr “

„

Hingesehen
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Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de
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Hingehen

Kirche mit Kindern
Zu unserem Kindergottesdienst am letzten 
Sonntag im Monat laden wir ganz herzlich 
ein. Wir feiern ihn ab Mai 2015 um 11:00 Uhr. 
Nach dem gemeinsamen Beginn mit den 
Erwachsenen, wechseln wir ins Gemeinde-
haus wo wir biblische Geschichten hören, 
beten, singen, basteln und spielen. Die 
nächsten Termine sind der 31. Mai und der 
28. Juni 2015.
Den letzten Kindergottesdienst vor den 
Sommerferien feiern wir – auf Einladung 
von Frau Lukow – am 18. Juli gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
des DRK Seniorenheims an der Eldagsener 
Straße. Er beginnt um 16:00 Uhr und dauert 
bis ca. 17:00 Uhr. Liebe Eltern, auch Sie sind 
zu diesem Kindergottesdienst herzlich 
eingeladen. Das Kigo-Team 

Beginn des Konfirman-
den  unterrichts „KU3“
Nach den Sommerferien beginnt für viele 
Drittklässler der Vorkonfirmandenunter-
richt „KU3“. Wir treffen uns das erste Mal am 
Montag, den 14. September 2014 von 16:00 
bis 17:30 Uhr in St. Andreas. Für die Jungen 
und Mädchen, die den Ganztag in der 
Grundschule Hinter der Burg besuchen 
beginnt der Unterricht um 14:00 Uhr und 
dauert bis 15:00 Uhr. Die Kinder werden 
von der Schule abgeholt und pünktlich 
wieder zurückgebracht. 
Am Sonntag, den 6. September 2015 
wollen wir unsere neuen KU3-Kinder und 
Ihre Familien im Gottesdienst begrüßen. 
Wir feiern ihn um 11:00 Uhr in der St.-And-
reas-Kirche. Ab 9:30 Uhr laden wir zum 
gemeinsamen Frühstück ein. Das Buffet 
wartet auf Sie und die Tische sind gedeckt. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter
Tel. 05041/7489947 zur Verfügung.

 Uta Braun

„Rund ums Kind“
Bereits jetzt laden wir Sie zu unsrem 
Secondhand-Basar „Rund ums Kind“ nach 
den Sommerferien ein: Samstag, den  
19. September 2015 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Andreas.

Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst
Die evangelische Kirchengemeinde St. An- 
dreas und die katholische Christ-König-
Gemeinde laden alle Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger mit ihren Familien zum 
ökumenischen Schulanfängergottesdienst 
ein. Wir feiern ihn am Samstag, den 5. Septem- 
ber 2015 um 10:00 Uhr in der St.-Andreas-
Kirche. Bernhard Thörner und Uta Braun

Das Frauenteam lädt zu besonderem Gottesdienst ein 

Martha hat es erkannt
Martha hat nicht nur den Kochlöffel ge- 
schwungen. Nein, Martha hat erkannt, wer 
dieser Jesus von Nazareth wirklich war. Sie 
glaubt ihm, dass er die Auferstehung und 
das Leben ist. Aber was heißt das und was 
glauben wir, wenn es um dieses zentrale 
Bekenntnis geht? Diesen Fragen hat sich 
ein Team von Frauen aus beiden Gemein-
den intensiv gewidmet und möchte nun 
am Frauensonnntag in einem Gottesdienst 
alle Interessierten mit hineinnehmen in das 
Leben mit dem, den Gott in diese Welt ge- 
sandt hat. Im Mittelpunkt wird ein vor- 
bereitetes Gespräch von drei Frauen über 

einen Text aus dem Johannesevangelium 
stehen. Wir werden im Heiligen Abend-
mahl feiern, dass der Auferstandene 
lebendig in Brot und Wein unter uns ist.  
In neueren und älteren Liedern wollen wir 
unserer Freude und unserer Hoffnung 
Ausdruck geben. Und anschließend stehen 
Kaffee und Tee nebst Keksen zu einem 
kleinen Austausch bereit.

Das Team lädt ein zum Sonntag, den  
14. Juni 2015, um 11:00 Uhr in die 
St.-Andreas-Kirche.

Ilse Wittenborn
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Gruppen & Termine

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05171/50793-27 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas 
Teddy-Treff 4 – 8 J. findet zurzeit nicht statt 
Ansprechpartnerin: Silke Schmidt, Tel. 0173/7188700 
Hauskreis nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Eltern-Kind-Gruppen auf Anfrage 
Sprechstunde Diakonin Braun: 
Di. 10:30 – 12:30 Uhr im Pfarrwitwenhaus 
MALIBU-Eltern-Baby-Kurs 
Ansprechpartnerin: Doris Mantei, Tel. 0171/2858907 
Verantwortliche im Kirchenkreis: Diakonin Braun

Kantorei Ansprechpartner: KMD Lothar Mohn, Mobil: 0177/6111954 
Mo. 20:00 Uhr im Gemeindesaal

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05721/6933, Mobil 0170/4732729
E-Mail: Info@LKG-Springe.de, Internet: www. LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 07.06.* 05.07.*19.07.*02.08.*16.08.*30.08.* 
13.08. stop’n go*27.09.2015 
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 19:45 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich montags um 19:30 Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 18.06.*16.07.*17.09.*15.10.2015, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwochskreis *** Ansprechpartnerin: Ulrike Löber, Tel. 05043/979602 
08.07. (in Beber)*07.10.2015 um 18:00 Uhr
im Pfarrwitwenhaus

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
04.06.*18.06.*02.07.*16.07.*10.09.*24.09.2015 
Jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Posaunenchor ab 13.04.2015 in St. Petrus (siehe Seite 16)

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Gruppen & Termine

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: waltsgott@quilisma.net  
Kinderchor I  Fr. 15:00 – 15:45 Uhr ~ bis 2. Klasse  
Kinderchor II Fr. 16:00 – 16:45 Uhr ~ 3. – 6. Klasse 
Vorchor I Fr. 17:00 – 18:00 Uhr ~ 5. – 6. Klasse  
Vorchor II Fr. 17:00 – 18:00 Uhr ~ 7. – 8. Klasse  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:30 Uhr ~ ab 7. Klasse

Selbsthilfegruppe 86 
für Alkoholkranke 
und Angehörige

Ansprechpartner: Matthias Westphal, Tel. 0175/4125899 
Sprechstunde „Suchtberatung“ jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr 
Sprechstunde „Glücksspiel“ jeden 2. und 4. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
15.06.*06.07.*07.09.*21.09.2015,  
jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Monika Wolters, Tel. 05041/4566

VCP - Ev. Pfadfinder Ansprechpartnerin: Sarah Blödorn, Tel. 0176/64892347 
E-Mail: sarah.bloedorn@yahoo.de 
Fledermäuse Jahrgang 1998 – 2000 Fr.   16:45 – 18:15 Uhr in Völksen
Fischotter Jahrgang 2000 – 2002 Di.   16:30 – 18:00 Uhr
Wildkatzen Jahrgang 2000 – 2002 Do. 17:30 – 19:00 Uhr in Völksen
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2005 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

24.05. (So.) 11:00 (Pfingstsonntag) Fest-GD mit Taufen P. Fröhlich

25.05. (Mo.) 10:00 (Pfingstmontag) Fest-GD an der  
Deisterpforte

P. Lukow, P. Fröhlich

30.05. (Sa.) 10:00
15:00

Jubiläumskonfirmation
Taufen

P. Fröhlich

31.05. (So.) 11:00 (Trinitatis) Haupt-GD und KiGo P. Fröhlich

07.06. (So.) 11:00 (1.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit Taufen Prädik. Wittenborn

14.06. (So.) 11:00 (2.So.n.Trinitatis) Gottesdienst zum 
Frauensonntag mit AM

Frauen-Team

21.06. (So.) 11:00

18:00

(3.So.n.Trinitatis) Haupt-GD, anschl. 
Kirchenkaffee
Questionmark Jugend-GD in der  
Kreuzkirche

Pn. Bartke

P. Fröhlich

27.06. (Sa.) 11:00 Taufen Sup.i.R. Klatt

28.06. (So.) 11:00 (4.So.n.Trinitatis) Haupt-GD und KiGo Sup.i.R. Klatt

05.07. (So.) 11:00 (5.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit Taufen P. Fröhlich

12.07. (So.) 11:00 (6.So.n.Trinitatis GD mit AM zum  
Andreasfest

P. Fröhlich

19.07. (So.) 11:00 (7.So.n.Trinitatis) Haupt-GD, anschl. 
Kirchenkaffee

Präd. Wittenborn

26.07. (So.) 11:00 (8.So.n.Trinitatis) Haupt-GD Pn. Lier

02.08. (So.) 11:00 (9.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit Taufen Sup.i.R. Klatt

09.08. (So.) 11:00 (10.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM Präd. Wittenborn

16.08. (So.) 11:00 (11.So.n.Trinitatis) Haupt-GD, anschl. 
Kirchenkaffee

P. Fröhlich

22.08. (Sa) 11:00 Taufen P. Fröhlich

23.08. (So.) 11:00 (12.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P. Fröhlich

29.08. (Sa.). 15:00 Taufen Sup.i.R. Klatt

30.08. (So.) 11:00 (13.So.n.Trinitatis) Haupt-GD Sup.i.R. Klatt

05.09. (Sa) 10:00 Einschulungs-GD Dn. Braun

06.09. (So.) 11:00 (14.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit Taufen P. Fröhlich

13.09. (So.) 11:00 (15.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM P. Fröhlich

20.09. (So.) 11:00 (16.So.n.Trinitatis) HHaupt-GD, anschl. 
Kirchenkaffee

Prädn. Wittenborn

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

24.05. (So.) 09:30 (Pfingstsonntag) Fest-GD mit AM Pn. Bartke

25.05. (Mo.) 10:00 (Pfingstmontag) Open-Air-GD mit  
Posaunenchor an der Deisterpforte

P. Fröhlich, P. Lukow

31.05. (So.) 09:30
11:00

(Trinitatis) Haupt-GD
Kindergottesdienst

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

07.06. (So.) 09:30 (1.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM Pn. Bartke

14.06. (So.) 09:30
11:00

(2.So.n.Trinitatis) Haupt-GD
Kindergottesdienst

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

21.06. (So.) 09:30 (3.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P. Fröhlich

28.06. (So.) 09:30 (4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst zum  
Gemeindefest

P. Lukow

05.07. (So.) 09:30 (5.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM,  
anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke

12.07. (So.) 09:30
11:00

(6.So.n.Trinitatis Haupt-GD 
Kindergottesdienst

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

19.07. (So.) 09:30 (7.So.n.Trinitatis) Tanz-GD P. Lukow

26.07. (So.) 09:30 (8.So.n.Trinitatis) Haupt-GD Pn. Bartke

02.08. (So.) 09:30 (9.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit Taufe und 
AM, anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke

09.08. (So.) 09:30 (10.So.n.Trinitatis) Haupt-GD Pn. Bartke

16.08. (So.) 09:30 (11.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P.i.R. Schick

23.08. (So.) 09:30 (12.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P. Lukow

30.08. (So.) 09:30 (13.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P. Lukow

05.09. (Sa.) 09:00 Gottesdienst zur Einschulung in  
Christ-König

Herr Thörner,  
Pn. Bartke

06.09. (So.) 09:30 (14.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM und 
Posaunenchor anl. 25 Jahre Ordination  
Pn. Bartke, anschl. Kirchenkaffee

Lasup.i.R. Holze-
Stäblein,  
Pn. Bartke

13.09. (So.) 09:30 (15.So.n.Trinitatis) Begrüßungs-GD neuer 
Vorkonfirmanden

Pn. Bartke

20.09. (So.) 09:30 (16.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit  
Posaunenchor anl. 30 Jahre Ordination  
P. Lukow

Sup.i.R. Klatt, 
P. Lukow

27.09. (So.) 09:30
11:00

(17.So.n.Trinitatis) Haupt-GD
Kindergottesdienst

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

04.10. (So.) 09:30 (18.So.n.Trinitatis) Fest-GD zum Erntedank-
fest mit AM und Chor

Pn. Bartke

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gruppen

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Do. 11.06.2015 um 9:00 Uhr

Bibel-
Gesprächskreis

Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
14-täglich jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr 
Do. 04.06.*18.06.*02.07.*16.07.*30.07.*13.08.*27.08.*03.09.*17.09.2015

Bilderbuchkino 
für 3–6-jährige 
Kinder

Ansprechpartnerin: Marina Müller, Tel. 05041/5650, und Team 
Mi. 13.05.*16.09. um 15:30 Uhr

Frauentreff 
zur Mitarbeit

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr: 28.05. um 14:30 Abfahrt Hotel Steinkrug und 
Kirchenbesichtigung Bennigsen und Lüdersen*11.06.*25.06.*09.07.* 
Sommerferien*10.09.*24.09.*08.10.2015

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:45 Uhr: 16.06.*21.07.*Sommerferien*22.09.2015

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Kirchenchor Ansprechpartner: Konrad Willmer, Tel. 05151/408804 
neue Übungszeiten: Di. 20:00 – 21:30 Uhr

Männertreff Ansprechpartner: Hans-Jürgen Freiberg, Tel. 05041/62323 und 
Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 
Do. 11.06.*09.07.*13.08.*10.09.*08.10.2015

Musikalische 
Früherziehung für 
3–6-jährige Kinder

Ansprechpartnerin: Uta Nowak, Tel. 05041/630780 
Do. um 15:30 Uhr: 18.06.*02.07.*17.09.*08.10.2015

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr: 18.06. Bericht vom Kirchentag****02.07.* 
16.07. Domführung in Hildesheim (Abfahrt 15:00 Uhr)* 
Sommerferien*03.09.*17.09.2015 Organtransplantation***

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Boris Schmittmann,  
Mobil 0175/5457652, E-Mail: B.schmittmann@posteo.de 
ab 13.04.2015 in St. Petrus: Mo. um 20:00 Uhr

Selbsthilfe- 
Gruppe ’86

Ansprechpartner: Dieter Gaier, Tel. 05041/4590 
Mi. um 19:30 Uhr

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Di. um 14:30 Uhr: 26.05.*09.06.*23.06.*07.07.*21.07.* 
04.08. Diak. Zentrum*18.08. Diak. Zentrum*01.09. Diak. Zentrum* 
15.09. St. Petrus*29.09.2015 St. Petrus

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

Vorbereitung 
Zwergen-GD-Team

nach Absprache mit Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Termine

Mittwochs 
Neue Computer-Kurse für Senioren, Flyer liegen im Foyer des Gemeindezentrums aus.
Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Dozent: Michael Adam

Sonntag, 31.05.*05.07.*02.08.*06.09.*04.10.2015 
Kirchenkaffee

Montag, 01.06.2015 von 8:00 bis 10:00 Uhr und
Dienstag, 02.06.2015 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Anmeldung der neuen Vorkonfirmand/Inn/en
bei Pastorin Bettina Bartke 
(im Foyer des Gemeindezentrums)
Wir bitten die Eltern, das Stammbuch bzw. die Geburtsurkunde mitzubringen.

Sonntag, 20.09.2015 um 18:00 Uhr
Gottesklang - Choräle, Arien und Lieder zum Kirchenjahr
Ein Konzert für Querflöte, Orgel und Tenor

Taufen an Sonntagen  
nach Absprache mit den Pastoren

Der neue Gemeindebrief kann voraussichtlich ab Mittwoch, 09.09.2015 abgeholt werden. 
Bitte unbedingt vorher im Büro nachfragen.

Zu fünf entspannenden Kirchenabenden 
laden wir auf Wunsch vieler Frauen und 
Männer auch in diesem Jahr wieder ein 
– nach dem Motto „Petrus öffnet die Tür 
... denn es ist Sommer!“ Vorgetragen wer-
den die wunderschönen Christuslegen-
den von Selma Lagerlöf – und zwar am: 

Freitag, 29. Mai von 19:00 bis 20:30 Uhr 
Freitag, 12. Juni von 19:00 bis 20:30 Uhr 
Freitag, 26. Juni von 19:00 bis 20:30 Uhr 
Freitag, 10. Juli von 19:00 bis 20:30 Uhr 
Freitag, 24. Juli von 19:00 bis 20:30 Uhr 

Eckhard Lukow, Pastor 

Petrus öffnet die Tür ... denn es ist Sommer!“

Sommerabendandachten 3.0 

Anmeldung zur Konfirmation 2017 
Wer nach den Sommerferien in die  
7. Klasse kommt und sich im Frühjahr 
2017 in St. Petrus konfirmieren lassen will,  
kann an folgenden Tagen im Gemeinde-
zentrum dafür angemeldet werden.

Montag,     1. Juni,  8:00 bis    9:30 Uhr
Dienstag,   2. Juni,  18:30 bis 20:00 Uhr
Mitzubringen sind: Stammbuch/
Taufnachweis, E-Mail-Adresse und 5 € für 
Unkosten. B. Bartke, Pn
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Sonntag, 31. Mai 2015

Versteigerung in  
St. Petrus

Wer hat schon eine Orgelbank in seiner 
Küche stehen, oder eine Osterkerze auf 
dem Klavier aus einem Jahr, das im eigenen 
Leben wichtig gewesen ist?
Sie könnten es sein!

Gemeinsam mit Pastorin Bartke laden die 
Teamer vom Kinder- und Zwergengottes-
dienst ein zu einem fröhlichen Sonntag-
vormittag für Kinder und Erwachsene am 
31. Mai 2015.

Während sich der Gottesdienst um 9:30 Uhr 
– wie üblich – an Erwachsene und Konfir-
manden richtet, schließt sich der Kinder-
gottesdienst um 11:00 Uhr an, wobei auch 
die Eltern, sowie Kleinkinder und deren 
Angehörige, die sonst den Zwergengottes-
dienst besuchen, herzlich willkommen 
sind.

Erdbeerkuchen und lustige antialkoholi-
sche Cocktails laden die Erwachsenen zum 
Verweilen und zum Gespräch ein, bevor 
sich dann Jung und Alt im Gemeindesaal 
einfinden, um schöne Dinge zu ersteigern, 
die im Handel sonst nicht erhältlich sind.

Orgelbank und 
Osterkerzen , aber 
auch gefüllte 
Legokisten, 
Brioeisenbahn, 
Spiele, Bobbycars, 
aus dem ehemali-
gen Spielkreis 
werden nach 
Höchst gebot 
verkauft, dazu 
Wundertüten mit 
Spielsachen zu 
Fest preisen.

Während es vielen Beteiligten dabei um 
den Spaß am Wettbewerb und den Erwerb 
bestimmter Dinge geht, freut sich der 
Kirchenvorstand über die Unterstützung 
des geplanten Um- bzw Neubaus des 
Gemeindezentrums, in den der Erlös 
einfließen soll.

B. Bartke, Pn
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Hingehen

Der Beruf des Pastors oder der Pastorin hat viel 
mit Leidenschaft für eine besondere Botschaft zu 
tun: Gott wird wirklich Mensch, dir Mensch zu 
gute. Das zeigt sich in erster Linie nicht in aufge- 
blasenen Events, Wort- hülsen und hektischem 
Agieren, sondern an Präsenz, wenn es drauf an- 
kommt. So habe ich dich, Bettina, als dein ehe- 
maliger Nachbar in Bad Fallingbostel und 
Bommelsen in deinem Pfarramt in Bomlitz über  
9 Jahre erlebt. Du hast dich immer als echte 
Gemeinde-Pastorin verstanden. Dass dein Pfarr- 
haus stets direkt neben deiner Kirche stand, nicht 
nur um dort zu wohnen, sondern auch zu leben, 
ist heute längst nicht für jeden Pastor oder 
Pastorin selbstverständlich. Den großen Grad an 
Freiheit hast du als besonderes Privileg erachtet 
und geschätzt. Dafür stets erreichbar zu sein, war 
weniger Belastung als natürlicher Ausdruck 
dieses Verständnisses.
Verkündigung als Beruf ist im wesentlichen Arbeit 
an Beziehungen. Diese wollen geknüpft, gepflegt 
und begleitet werden, besonders an den 
Schwellen des Lebens. Dafür braucht es viele 
kleine Dinge, die einen Raum nett herrichten und 
ein „Willkommen!“ ausstrahlen. Darauf zu achten, 

habe ich bei dir, liebe Bettina, kennen- und 
schätzengelernt. Das reicht von einer annehmba-
ren Temperatur bis hin zu dem, wie es riecht und 
was den Gästen gereicht wird. 
Auf eine gut ausgearbeitete und fundierte Ver- 
kündigung in Gottesdiensten und Andachten 
hast du großen Wert gelegt. Der Besuch eines 
deiner Gottesdienste als Kollege war stets ein 
Gewinn. Die größte Leidenschaft galt dabei den 
kleinsten in den Gemeinden mit einem beson- 
deren Kindergottesdienst, der mehr sein wollte 
als bloße Betreuung oder gar „Be-Spaßung“. Dass 
du aber auch Spaß jenseits deiner Arbeit hast, 
habe ich spätestens dann gemerkt, wenn du Lust 
hattest, deine Gabe wundervoll Oboe spielen zu 
können, mit eingebracht hast.
Du hast als „Best-Ager“, wie man heute sagt, noch 
einmal den Sprung in eine neue Aufgabe gewagt, 
ohne zu wissen, wie sich ein Wechsel anfühlen 
wird. Das war schon mutig. Für alle weiteren 
Schritte wünsche ich Dir Gottes Segen und einen 
aufmunternden Gottesdienst mit deiner 
ehemaligen Vikariatsleiterin.
Es grüßt dich aus dem Emsland

Dr. Bernd Brauer, Superintendent

„Mein Herz ist bereit, Gott, mein Herz ist 
bereit, dass ich singe und lobe.“ Dieses Zitat 
aus dem 57. Psalm habe ich im August 1990 
gewählt, um meinen Dienst in der ev.-luth. 
Paulus-Kirche Bomlitz als Pastorin zu begin- 
nen. Verstärkt wurde dieser Auftrag durch 
unsere Trauung im selben Jahr unter dem 
Geleitwort aus dem Buch Josua: „Ich aber 
und mein Haus, wollen dem Herrn dienen“. 
Zwei Überschriften, die mir seit 4 Jahren 
nun auch in Springe Orientierung bieten, 
meine Arbeit mit voller Stelle weiterhin 
zum Lobe Gottes zu tun. Vieles ist anders, 
manches braucht Zeit, und doch fangen 
zarte Pflanzen an zu wachsen, die Hoffnung 

geben, vor allem 
der Zukunft von  
St. Petrus zum Se- 
gen zu gereichen. 
Ich danke allen, die 
mich bei meiner Arbeit begleitet haben 
und unterstützen und mich wohl wollend 
im Gebet begleiten.
Ich freue mich auf einen Gottesdienst mit 
der Gemeinde und mit meiner Vikariatslei-
terin, die mich in Hannover-Linden nicht 
zuletzt durch die intensiven theologischen 
und homiletischen Diskus sionen über die 
Predigten bis heute geprägt hat. 

Bettina Bartke, Pastorin

Einladung zum Gottesdienst am 6. September um 9:30 Uhr 
mit Landessuperintendentin i.R. Oda-Gebbine Holze-Stäblein 

Silbernes Ordinationsjubiläum  
von Pastorin Bettina Bartke

„Grußwort eines Weggefährten“ 
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Gemeindefest St. Petrus am 28. Juni 2015

Auf zum Gemeindefest in St. Petrus! 
Am 28. Juni findet feiern wir Gemeindefest 
ab 9:30 Uhr im und um das  Gemeinde- 
zentrum St. Petrus Kurzer Ging 140.

Das Motto „Lasst uns miteinander“ ist 
der „rote Faden“ am 28. Juni. 

Alle Gemeindeglieder und Freunde der 
Gemeinde sind hierzu herzlich eingeladen. 
Das Gemeindefest ist wie ein großes 
Familienfest: Da wundert man sich, wer 
alles dazu gehört. Für die Alteingesessenen 
ist es ein freudiger Grund des Wiederse-
hens, für die Neuen ein guter Grund, die 
Gemeinde einmal kennen zu lernen.

Lasst uns miteinander ... 

... im Gottesdienst singen und beten.

... nach dem Gottesdienst Bläsermusik  
genießen.

... lecker zu Mittag essen

... lachen über die Sketche der  
Bergbühne Lüdersen – à la Loriot

... über unsere superaktiven Gruppen 
und Kreise staunen

... Bilderbuchkino gucken, falls wir  
4 – 9 Jahre sind

... heißen Kaffee oder kalte Getränke  
trinken

... dem Gotteslob des Chores lauschen

... als Gesegnete aufbrechen
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Hingehen

Einladung zum Gottesdienst am 20. September 2015
zum 30. Ordinationsjubiläum von Pastor E. Lukow

„Nun bin ich schon 30 Jahre Pastor – 
und kann es selbst gar nicht glauben!

„Woran merken Sie eigentlich, dass Sie 
schon dreißig Jahre im Dienst sind?“ haben 
mich neulich liebe Menschen aus unsrer 
Gemeinde gefragt. Ich habe spontan ge- 
antwortet: „Ich merke es daran, dass ich 
überlege, ob es sich für mich noch lohnt, 
einen neuen Talar zu kaufen.“

Ich freue mich, dass ich auf eine so lange 
Zeit im Pfarramt zurückschauen kann.
Ich bin dankbar dafür, dass ich das Wort 
Gottes verkündigen darf und damit der 
Gemeinde dienen kann. So Gott will 
möchte ich es auch weiterhin von Herzen 
gern auf den Baustellen des Lebens, der 
Kirche und der Zeit tun. In der Kirche und 
der Welt hat sich viel geändert. Ich habe es 
gern angenommen und hatte immer 
wunderbare Menschen, um mit ihnen 
darüber zu sprechen. Ich danke besonders 
meiner Frau. Das gemeinsame Wirken ist 
ein großes Geschenk. Wir haben viel Segen 
erleben dürfen.

Bei der Ordination vor 30 Jahren ist mir ein 
Bibelwort aus Nehemia 8 zugesprochen 
worden: „Die Freude am Herrn ist eure 
Stärke!“ Das habe ich oft erleben dürfen, 
manchmal gerade auch dann, wenn ich es 

besonders 
gebraucht 
habe.

Am Sonntag, 
dem 20. Sep- 
tember soll 
um 9:30 Uhr 
im Gottes-
dienst der 
Ordination 
vor 30 Jahren 
dankbar 
gedacht 
werden. 

Superinten-
dent in Ruhe 
Christian 
Klatt, den ich 
vor 25 Jahren 
bereits als 
Superintendent erleben durfte, wird den 
Gottesdienst gestalten. Der Posaunenchor 
wird zum Lobe Gottes blasen. 

Es wäre schön, wenn wir uns dann sehen 
würden.

Eckhard Lukow, Pastor

Konzert für Querflöte, Orgel und Tenor in St. Petrus 

Gottesklang
Am Sonntag, dem 20. September gibt es 
um 18:00 Uhr ein Konzert unter dem Titel
„Choräle, Arien und Lieder zum Kirchenjahr.“
Der Abend ist eine musikalische Wanderung 
durch das Kirchenjahr zum Lobe Gottes 
und zur Stärkung der Herzen. Das Konzert 
ist bewusst platziert am Übergang vom 
Sommer in den Herbst.

Professionell bringen Jörg Erler (Tenor), Lisa 
Wulfes-Lange (Querflöte) und Harald 
Wießner (Orgel/Klavier) in Arien, Chorälen 
und Liedern die reichhaltigen, vielfältigen 
Ausdrucksformen der Kirchenmusik von 
Barockmusik über Gospel zum Jazz nahe. 
Der Eintritt ist frei. Spenden werden 
erbeten.
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Kantorei St. Andreas Springe
Boris Schmittmann 
Mobil 0175/5457652

Hingehen

17. Mai 2015, 11:00 Uhr
Gottesdienst mit Stadtkantorei 

23. Mai 2015
Konzert zum 25jährigen Jubiläum von 
Quillisma

13. Juni 2015, 18:00 Uhr 
Habermann Kammerorchester Hannover
Das Habermann Kammerorchester aus 
Hannover ist ein Laienstreichorchester mit 
ca. 25 Musikern. Zusammen mit Kreiskantor 
Harald Röhrig aus Seelze-Letter wird eine 
besondere musikalische Kombination aus 
Orchester und Orgel zum Klingen kommen.

19. Juli 2015, 17:00 Uhr
Konzert des Kulturkreises Springe
Katharina Bäuml – Schalmei
Margit Kern – Akkordeon
Kai Wessel – Countertenor 
Orlando di Lasso: Prophetiae Sybillae, 
Annette Schlünz: 9 Gesänge für Counter-
tenor, Schalmei und Akkordeon (Urauffüh-
rung), Babette Koblenz: „Around“ für 
Schalmei und Akkordeon
Eintritt: 22,00 €, Mitglieder des Kulturkrei-
ses Springe: 19,00 €
Schüler, Studenten, in Ausbildung: 6,00 €
Kartenvorverkauf: Buchhandlung am 
Nordwall, Tel. 05041/970080
Kartenvorbestellung: Tel. 05041/971516
Das Konzert findet statt in Kooperation mit 
der St.-Andreas-Kirchengemeinde Springe. 
Es wird gefördert durch die Sparkasse 
Hannover und die Niedersächsische 
Sparkassenstiftung.

Kai Wessel studierte Musiktheorie, Komposition 
und Gesang sowie barocke Aufführungspraxis.  
Er ist ein führender Vertreter seines Fachs, ein- 
geladen von Orchestern und Dirigenten in aller 
Welt (u. a. von Ph. Herreweghe, N. Harnoncourt, 
T. Koopman, H. Holliger), dokumentiert durch 
Rundfunk-, Fernseh- und über 90 CD-Aufnah-
men.
Katharina Bäuml studierte Oboe und Barock- 
oboe. Orchestererfahrung sammelte sie unter 
Cl. Abbado und P. Boulez sowie in den Ensem- 
bles Orquesta Barroca de Sevilla, Les Musiciens 
du Louvre und Akademie für Alte Musik Berlin. 
2005 gründete sie ihre Formation „Capella de la 
Torre“, dem heute wichtigsten deutschen En- 
semble für Renaissancemusik. Katharina Bäuml 
unterrichtet in Hannover und Genf.
Margit Kern studierte Akkordeon bei Hugo Noth 
und Matti Rantanen. Sie konzertiert mit Solo- 
Recitals und als Kammermusikerin in vielen 
europäischen Ländern, den USA und Süd-Korea. 
Sie spielt als Gast bei der musikFabrik NRW, 
beim Ensemble Modern, den Weltmusiktagen 
in Stuttgart, Musica viva München und vielen 
anderen. Margit Kern lehrt an der Hochschule 
für Künste in Bremen.

Vormerken: 3. Advent
Die Stadtkantorei probt ein Werk des spät- 
romantischen Komponisten Heinrich von 
Herzogenberg, „Die Geburt Christi“, für 
kleines Orchester, Chor, Solistenquartett 
und Kinderchor, das am 3. Advent aufge-
führt werden soll.
Sängerinnen und Sänger, die Lust haben, 
unter der Leitung von Kirchenmusikdirek-
tor Lothar Mohn dies einzuüben und in der 
Stadtkantorei mitzusingen, sind herzlich 
willkommen. Ein Einstieg ist zum jetzigen 
Zeitpunkt noch besonders gut möglich.

Sibylla (Konzert am 19. Juli 2015)
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Probenzeiten 
im Gemeindehaus St. Andreas 

Kinderchor I  Fr. 15:00 – 15:45 Uhr  bis 2. Klasse 
Kinderchor II Fr. 16:00 – 16:45 Uhr 2.–5. Klasse
Vorchor I Fr. 17:00 – 17:45 Uhr 5. Klasse 
Vorchor II Fr. 17:00 – 17:45 Uhr 6.–8. Klasse
Jugendchor Fr. 18:00 – 20:15 Uhr ab 8. Klasse

Vorbestellungen und Fragen unter
Tel. 05041/971551 und www.quilisma.net

Hingesehen

„Dido and Aeneas“
szenische Aufführung der Barockoper von 
Henry Purcell
Quilisma Jugendchor, Leitung. Keno Weber
30. Oktober 2015, Klosterkirche Wittenburg
1. November 2015, Christuskirche Hannover
4. November 2015, Aula an der Blinke in 
Leer/Ostfriesland

Informationen und Kartenbestellungen 
unter Tel. 05041/971551 und 
www.quilisma.net

Christian Klatt

Ein toller „Seekrebs“ 
Rund 500 Besucher waren begeistert: 
In zwei Vorstellungen und einer Schul-
veranstaltung führten der Kinderchor 
und der Vorchor Quilisma die szenische 
Kantate „Der Seekrebs von Mohrin“ auf. 
Die spannende Sage, die diesem Stück zu-
grundeliegt, war offensichtlich genau das 
Richtige für die 50 jungen Sängerinnen und 
Sängern. Mit ausdrucksstarkem Gesang 
und spielerischer Freude agierten sie auf 
der Bühne der Heinrich-Göbel-Realschule, 
beflügelt durch die frische musikalische 
Leitung von Lea Wolpert und die bewährte 
Regie von Michael Lohmann. Die phanta-
sievollen Kostüme und Bühnenbilder, von 
Barbara Waltsgott und vielen engagierten 
Eltern erstellt, trugen ebenfalls zu dem 
überzeugenden und anregenden Gesamt-
eindruck bei. Kurzum: Der „Seekrebs“ war 
ein toller Auftakt im Jubiläumsprogramm 
zum 25-jährigen Bestehen von Quilisma.
Über das Jubiläumskonzert und den Abend 
der Begegnung am 23. Mai berichten wir 
im nächsten Gemeindebrief.

Schon heute geben wir die Termine von 
zwei weiteren Projekten bekannt, die Sie 
sich unbedingt vormerken sollten:

„Die Werberbande“
szenische Aufführung der Jugendoper von 
Alan Bush
Quilisma Vorchor, Leitung: Keno Weber
22. und 23. September 2015, Heinrich-
Göbel-Realschule
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Wer Ohren hat zu hören, 
der höre ... 
Unter dieser Überschrift veranstaltete das 
Kindergottesdienstteam seinen ersten 
Erzählabend für Erwachsene. Eingetaucht 
in warmes Licht in angenehmer Atmos-
phäre wurden die Zuhörer in die Welt Jesu 
hineingenommen und konnten durch die 
frei erzählten Geschichten die biblischen 
Szenen vor dem eigenen Auge vorbeizie-
hen lassen.

Die von Julian Krämer gespielten Cello-
suiten ermöglichten einen geistigen 
Schauplatzwechsel,während die liebevoll 
vorbereitete Pause bei Wasser, Wein und 
netten Häppchen, reale Begegnung 
möglich machte.

Diejenigen, die dabei waren, haben einen 
wunderschönen Abend erlebt.

Danke an die Teamerinnen Frauke Bertram, 
Marianne Fröstl und Yvonne Mellen, sowie 
Julian Krämer. 

B. Bartke, Pn

Hingesehen
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Hingesehen
Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe, E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de
Pastor Pastor Klaus Fröhlich 

E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de
Tel. 05041/748719 
Mobil 0162/1319683

Pfarrbüro Birgit Hermann-Niehof 
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe 
Mo., Di., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0173/7188700

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Boris Schmittmann Mobil 0175/5457652
Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bartke@sankt-petrus-springe.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/8023271 
 
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Pfarrbüro/ 
Gemeindezentrum

Ulla Tomczyk 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 
Mi. 10:00 – 13:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Küsterin N. N.
Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe

Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Suchtberatung E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de

www.suchtberatung-dwhannoverland.de
Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Do. 16:30 – 17:30 Uhr „Offene Sprechstunde“ 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,  Mi.  10:00 – 12:00 Uhr,  

Do.  10:00 – 17:00 Uhr,  Fr.  10:00 – 12:00 Uhr
Spendenkonto Volksbank eG Springe-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 22, BIC GENODEF1PAT
Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus

Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Springe-Pattensen,  
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT

Namen der Gemeinde bitte unbedingt im Verwendungszweck angeben.


